
13. Oktober 2024

19-Jähriger im Gelsenkirchener Bahnhof:
Messer sichergestellt!

Bundespolizei sichert Einhandmesser von aggressivem
19-Jährigen im Gelsenkirchener Hauptbahnhof;

Ermittlungen eingeleitet.

Hauptbahnhof Gelsenkirchen, 45879 Gelsenkirchen,
Deutschland - Gelsenkirchen (ots)

Gestern Abend, am 12. Oktober, kam es im Gelsenkirchener
Hauptbahnhof zu einem Vorfall, der die Aufmerksamkeit der
Bundespolizei auf einen 19-jährigen syrischen
Staatsangehörigen lenkte. Als die Polizisten den jungen Mann
kontrollierten, reagierte dieser äußerst aggressiv auf die
Entdeckung eines Einhandmessers in seiner Jackentasche.

Um 21:50 Uhr patrouillierten die Beamten durch den Bahnhof
Gelsenkirchen, als sie den jungen Mann wegen einer gültigen
Allgemeinverfügung, die die Kontrolle gefährlicher Gegenstände
umfasst, überprüften. Der 19-Jährige zeigte sich dabei nervös
und stellte die Durchsuchung infrage. Trotz der Fragen der
Einsatzkräfte weigerte er sich, die Präsenz des Messers
zuzugeben. Bei der Durchsuchung fanden die Beamten das
Messer in seiner rechten Jackentasche. Ein Einhandmesser, das
sich durch eine spezielle Öffnungshilfe einhändig bedienen lässt,
wurde sichergestellt.

Aggressive Reaktion des Verdächtigen

Der Jugendliche reagierte sofort verbal aggressiv auf die
Entdeckung des Messers und steigerte sich dabei in seinen



Unmut. Beruhigende Versuche der Bundespolizisten, die
Situation zu deeskalieren, blieben erfolglos. Angesichts seiner
Widerstände gegen die Festnahme musste er schließlich fesselt
werden, was wiederum von einer Bodycam dokumentiert wurde.
Solche Aufnahmen sind nicht nur für die Beweiserhebung
wichtig, sondern auch zum Schutz der Beamten.

Nach seiner Festnahme wurde der Verdächtige im
Polizeigewahrsam untersucht, wo durch einen
Fingerabdruckscan seine Identität eindeutig bestätigt werden
konnte. Auf die Frage, warum er das Messer bei sich führte, gab
er keinen erklärenden Grund an. Das Messer wurde
abschließend von den Beamten sichergestellt.

Rechtsfolgen und Ermittlungen

Die Bundespolizei hat nun Ermittlungen gegen den 19-Jährigen
eingeleitet. Diese beziehen sich sowohl auf den Widerstand
gegen Vollstreckungsbeamte als auch auf einen Verstoß gegen
das Waffengesetz. Solche Vorfälle sind ernste Angelegenheiten,
nicht nur aufgrund der Gesetze, die das Tragen von Waffen
regeln, sondern auch wegen der potenziellen Gefahren, die sich
aus dem unkontrollierten Besitz von gefährlichen Gegenständen
ergeben können. Die Sicherheitslage in öffentlichen
Verkehrsmitteln und Bahnhöfen wird von den Behörden
kontinuierlich überwacht, insbesondere um Vorfälle wie diesen
zu verhindern.

Details zu diesem Vorfall sind noch spärlich, jedoch meldet
www.presseportal.de, dass die Bundespolizei insbesondere
darauf fokussiert ist, potentiellen Gefahren im öffentlichen Raum
entgegenzuwirken.

Details
Ort Hauptbahnhof Gelsenkirchen, 45879

Gelsenkirchen, Deutschland

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/70116/5885437
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/70116/5885437
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